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Protokoll 3  

Datum: Mo, 14.09.‘09 Ort: AStA-Raum CN-B106 

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:50 Uhr 

Protokol-
lant: 

Jonas Heger 

Thema: 3. Sitzung des 4. AStA 

 

Nächste Sitzung: Montag, 28.09.2009 

Datum: Mo. 28.09.’09 Ort: AStA-Raum CN-B106 

Zeit: 18.00 Uhr   

Thema: 4. Sitzung des 4. AStA 

 
 
Anwesend:  

 Name Aufgabe Bemerkung 

1 Søren Janson Vorsitzender  

2 Tim Hansen Stellv. Vorsit-

zender 

 

3 Felix Gedanke HoPo  

4 Sören Groth Soziales  

5 Christoph Bohnen-

kamp 

HoPo  

6 Linda Zohren Internat.  

7 Andrea Fuchs Soziales In der Sitzung gewählt 

8 Jonas Heger Oeff2  

 

Abwesend: 

 Name Aufgabe Bemerkung 

1 Ingo Prokosch Finanzen Krank 

2 Nicklas Dittmer Oeff1  

3 Maya Piepenbreier Oeff2 Nicht in Hamburg 

4 Franz Kiehl Projekt Screen Nicht in Hamburg 

5 Paul Krüger KSV  
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Hinweis: Pos. (...) = Position der entsprechenden Sitzung 

   Termin 

Anwesenheit wurde festgestellt. Beschlussfähigkeit war vorhanden. 

 Ergebnisse 

 Tagesordnungspunkte (TOP)  

00 Gäste stellen sich vor 

01 Referate berichten 

02 Mobilitätsstipendium 

03 Mexikoring 

  

3.00 Gäste stellen sich vor 

Andrea ? studiert Architektur im 1. Master Semester. Sie würde 
gerne eine Referat für Hochschulpolitik oder Hochschulgre-
mienzusammenführung übernehmen, könnte sich aber auch ein 
Referat im Bereich Soziales vorstellen. 

 

Andrea 

 

3.01 Referate berichten 

Sören Groth berichtet über den Fortschritt im Bereich Soziales.  

Felix berichtet über das Referat HoPo, die Wahlplanung ist in 
vollem Gange und ansonsten gibt es nichts zu berichten. 

Jonas berichtet über den Fortschritt der Campus News. Es gibt 
ein paar Probleme bei der Absprache, da die beiden anderen 
Referenten momentan nicht in Hamburg sind (Franz Kiehl und 
Maya Piepenbreier) und so keine klaren Absprachen zustande 
kommen. Die drei Referenten treffen sich am 29.09.09 um das 
Layout und den Inhalt der CN zu besprechen. Bis dahin sollen 
schon mal ein paar Artikel für die CN vom Konzept her fertig 
sein. 

Linda berichtet über das Referat Internationales. Die Mentoren 
werden momentan geschult und die OE-Woche für die auslän-
dischen Studenten ist in Planung. Das ehemalige Haus des 
Hausmeisters in der Averhoffstraße soll zu einem internationa-
len Begegnungshaus umfunktioniert werden. Momentan fehlen 
Studenten die an einer Umsetzung mitarbeiten würden. Linda 
möchte das Thema während des Semesters noch mal anbrin-
gen, zurzeit ist es aufgrund der wichtigeren Dinge (Mentoren-
schulung und OE-Woche) zweitrangig. 

Christoph Bohnenkamp braucht einen Vertreter für den Senat. 
Søren übernimmt für die nächste Sitzung die Vertretung. 

 

Sören 

Felix 

 

Jonas 

 

 

 

 

Linda 

 

 

 

 

Christoph 
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   Termin 

3.02 Mobilitätsstipendium 

Søren erklärt, dass der AStA zu entscheiden hat, welche Krite-
rien für die Auswahl von Stipendiaten für das Mobilitätsstudium 
angewandt werden sollen. Der 3. AStA hat entschieden, dass 
für Stipedien jedes Jahr 50.000 Euro von Studiengebühren zur 
Verfügung gestellt werden sollen (25.000 Euro pro Semester). 

Das Geld soll nicht pauschal vergeben werden, sondern gestaf-
felt nach Land und Dauer des Aufenthaltes. Rückwirkend sollen 
die Studenten die im WS 2009/2010 ins Ausland gehen sich für 
ein Stipendium für das WS 2009/2010 bewerben können. Das 
Geld soll pro Monat vergeben werden.  

Der Beginn der Vergabe des Stipendiums soll entweder der off-
zielle Studienbeginn an der ausländischen Universität oder der 
erste (nachgewiesene) Studientermin im Ausland sein (Sprach-
kurse, u.ä.). Das Stipendium soll für jeden möglich sein, nicht 
nur die Noten sollen ausschlaggebend sein. 

Es soll mehrere Bewerbungsphasen geben. Die erste enthält 
eine formale Bewerbung mit Notennachweis, sowie ein Motiva-
tionsschreiben. In der zweiten Phase soll es Bewerbungsge-
spräche geben, damit sich die Universität ein möglichst genau-
es Bild von den Ideen und Motivationen der Studenten machen 
kann. 

Besondere Aufmerksamkeit soll bei der Vergabe auf Studenten 
gelegt werden die finanziell benachteiligt sind. 

  

 

Søren  

 

 

 

 

 

3.03 Mexikoring 

Das Thema wird auf die nächste Sitzung vertagt. 

 

 

 

Bedenken gegen diese Niederschrift sind sofort an den Protokollführenden zu richten. 

 


